
Zentgrafenschule

Gestaltete Mittagspause

Versorgung – Bewegung – Entspannung



Grundschule mit Ganztagszweig

in Profil 3

07.30h – 09.00h Frühbetreuung

08.10h – 09.40h Offener Anfang/Unterricht/Lernzeit

09.30h – 09.50h Frühstückspause im Klassenverband

09.50h – 10.05h Spielpause

10.05h – 11.35h Unterricht/Lernzeit

11.35h – 11.50h Spielpause

11.50h – 12.35h (1. Klassen: 12.20h) Unterricht/Lernzeit

12.35h – 13.30h Mittagspause

13.30h – 15.00h Unterricht/Lernzeit

15.00h – 16.30h Offene und verpflichtende Angebote



Zahlen:

• 290 Schülerinnen und Schüler

• in den Jahrgängen 1 und 2: je 1 Halbtagsklasse 
und 2 Ganztagsklassen (täglich ca. 80 Kinder)

• in den Jahrgängen 3 und 4: je 4 gemischte 
Klassen, zur Hälfte Halbtags- und Ganztagskinder 
(täglich ca. 80 Kinder, an manchen Tagen mehr)

• -> Montag, Mittwoch, Freitag: ca. 160 Kinder

• -> Dienstag und Donnerstag: ca. 200 Kinder

Essen und Freizeit



Essen und Freizeit

Zeiten:

• Mittagspause für alle Klassen: 12.35h – 13.30h

• 1 und 2 (teilweise 3): erst Essen, dann Freizeit

• 3 und 4: erst Freizeit, dann Essen (13.00h)

• Kinder verbleiben im Speisesaal solange sie 

wollen (= in Ruhe essen)



Essen - Versorgungsaspekte

• Küchenpersonal: 3 Kräfte, insg. 17,5 Std./Tag

• „Cook and Chill“-Prinzip

• Caterer: apetito (Grundkomponenten)

• Einzelkomponenten

• Ergänzung durch Salattheke / Frischkost

• Buchungssystem über Internet

• Speisesaal mit ca. 170 Plätzen

• Essen in 2 bis 3 Schichten



Essen – pädagogische Aspekte

• Aufsicht im Speisesaal: 2 Lehrkräfte bzw. 
Erzieherin, keine Honorarkräfte

– Jahrgang 1: Klassenlehrer*innen

• Selbstbestimmung und Verantwortung:

– Thekensystem

– Kinder räumen selbst ab, säubern ihren Essplatz

– Kein Kind wird zum Essen gezwungen, aber dazu 
ermuntert.

• „familienergänzende Erziehung“



Ausblick

• „Mensaausschuss“ aus Lehrkraft (SL), SEB-

Vertreter*in, Caterer

• Beteiligung der Schüler*innen an der 

Essensauswahl, Vertretung im 

Mensaausschuss

• Wunsch: Neugestaltung des Speisesaals, 

Senkung des Lärmpegels



Freizeit = Bewegung

• 5 der 6 Schulhöfe mit unterschiedlicher 
Ausstattung, darunter:

– Kletterstern

– Sandkasten

– Balancier- und Klettermöglichkeiten

– Röhrenrutsche

• Spielecontainer zur Ausleihe von Großgeräten

• Aufsichten durch Lehrkräfte und 
Honorarkräfte



Freizeit = Entspannung

• Wechselnde Angebote:

– Bibliothek (Betreuung durch Ehrenamtliche)

– Bastelstube (Betreuung durch Kolleg*innen)

– Spiel- und Bastelraum

– Musik erproben (Musikraum)

– Grünes Klassenzimmer



Ausblick

• Hoffnung auf Neubau eines 

Mehrzweckgebäudes mit großem Betreuungs-

und Freizeitbereich

• Langfristig: Lernzentrum, das über den 

gesamten Tag, also auch über die 

Mittagspause genutzt wird



Es ist nicht alles gut, 
aber wir tun unser 

Bestes!


